
Besuch aus der Zukunft

Besuch aus der Zukunft
sasunaru und andere

Von abgemeldet

Endlich wach

Hallo ihr Lieben^^
Ein Danke schön an LinUchiha, Hinata2, sessi-sun und Sasunaru_chan für ihr
Kommi^^
So da ist Kapitel2
Viel Spaß^^
☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻

Kapitel2 Endlich wach

Beide sahen in die Richtung aus der der Schrei kam und sahen das das Mädchen oder
besser gesagt Natsumi wach ist.
Aber sie sitzt nicht, wie die beiden gedacht auf der Liege sondern sie liegt auf dem
Bauch auf dem Boden vor der dieser.
Warum sie auf dem Boden liegt fragt ihr euch?
Ganz einfach als sie am aufwachen war, wollte sie sich auf die Seite legen da aber die
Liege zu klein dafür ist, ist es gekommen wie es kommen musste sie ist von dort
runter gefallen.
Aber seit dem hat sie sich dort nicht noch einmal bewegt.
Vielleicht hat sie sich damit selbst ausgeknockt.
Ach ja!
Apropos bewegen, wo ist eigentlich das Pikachu hin?
Welches bis gerade eben noch total happy durch die Gegend gehüpft ist?
„Pika Pika Pika“
konnte man es leise unter Natsumi hören.
Was sich nicht mehr so fröhlich wie vorher an hört, verständlich nicht?
Wenigstens wissen wir jetzt wo es ab geblieben ist.
Da es von den zwei Beobachter keine Hilfe bekommt und die Schwarz haarige sich
kein Stück bewegt muss es sich halt selbst aus der Klemme ziehen.
Was nicht die Spur klappte und ihm ziemlich zum verzweifeln brachte.
Den die anderen zwei standen immer noch unbewegt wie zu vor da.
//Dann muss ich es wohl auf die harte Tour versuchen!//
dachte es sich und aus seinen Wangen begannen funken zu sprühen.
Mit einem Lauten
„PIKACHUUU!“
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verpasst es Natsumi einen kräftigen Donnerblitz.
Was die die zwei aus ihrer Starre riss und geschockt zu Natsumi und Mina schauen lies.
Welche nun endlich unter ihrer Trainerin hervor kroch, sich vor ihr Gesicht setzte und
besorgt musterte.
Denn diese sah ziemlich verkohlt aus und öffnete wie in Zeitlupe ihre Augen.
Und zum Vorschein kamen zwei Wasser schimmernden Seen, welche verwirrt durch
die Gegend schauten.
//Wer bin ich, wo bin ich und wer sind die hier?//
fragte sie sich und faste sich an den Kopf
//Oh man!
Hab ich Kopfschmerzen?//
Naruto der bis eben noch neben der Hokage stand, ging nun langsam um Natsumi
nicht zu verschrecken auf sie zu.
Vor ihr ging er in die Hocke und reichte ihr Lächelnd die Hand, um ihr beim aufstehen
zu helfen.
„Alles in Ordnung mit dir?
Hast du dir weh getan?“
fragte er dann leicht besorgt.
Während Natsumi ihm einfach nur stumm in seine Azurblauen Seen schaute.
Ehe sich auf ihren Lippen ebenfalls ein Lächeln bildete und nach der dargebotenen
Hand griff.
„Ja!
Mir geht es gut.
Danke das du mir auf geholfen hast.“
antwortete sie ihm, als er sie mit einem kräftigen Ruck auf die Beine gezogen hatte.
Kaum stand sie setzte sie sich auch gleich auf die Liege.
Auf welcher sich das Pikachu verflüchtigt hat, um nicht noch einmal unter Natsumi
begraben zu werden.
Natsumi schaute sich da erstmal richtig das Pokemon an und lächelte es warm an.
Welches sofort genauso warm erwidert wurde.
Vorsichtig hob sie die Hand und streichelte sanft über die rote Wange des Pikachus,
was ihm sehr gefiel und sich noch mehr an ihre Wange schmiegte.
Worauf die noch mehr Lächeln musste.
„Ich möchte euch zwei nicht stören aber, kannst du dich an irgendetwas erinnern?“
durchbrach nun Tsunade die Stille und beobachtet sie Lächelnd.
Diese schüttelte nur als Antwort mit dem Kopf.
Was die Hokage dazu brachte zu seufzen.
„Das habe ich mir schon gedacht.“
„Was ist eigentlich passiert?“
fragte Natsumi nun und schaute ihr dabei in die ihre braunen Augen.
„Ich habe dich bewusstlos im Wald gefunden und das Pikachu neben dir war bei dir,
dann habe ich dich zu Hokage gebracht.
Sie hat dich Untersucht ob du Verletzt bist, aber das warst du glücklicherweise nicht,
aber du wurdest durch ein Jutsu außergefächt gesetzt.
Das sie aber auflösen konnte.“
antwortet ihr Naruto statt Tsunade, welcher neben sie setzte und nach einer kleinen
Pause fügte er noch hinzu.
„Wir wissen nur das du ein Ninja bist und das du Natsumi heißt.“
„Und was soll ich jetzt machen?
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Ich weiß nicht wer ich bin und woher ich komm!
Was soll ich den jetzt machen?“
sagte sie und Tränen sammelten sich in ihren Augen.
"Natsumi-chan du musst nicht traurig sein ich bin ja für dich da!"
sagte das Pikachu und Lächelte sie aufmunternd an.
„Was du kannst unsere Sprache!?!
Wieso hast du bis jetzt noch nichts gesagt?“
kam es überrascht von ihr.
„Wer kann unsere Sprache??“
fragten Tsunade und Naruto verwirrt.
„Habt ihr das nicht gehört das Pikachu hat gerade was gesagt?“
antwortete sie nun sichtlich verwirrt und legte dabei den Kopf schief.
//Habe ich mir das jetzt nur eingebildet oder was?
Bin ich so schlimm von der Liege gefallen?//
"Ja ich hab was gesagt!
Nur zur Info ich heiße Mina.
Aber ich bin ein Pikachu ein Elektropokemon.
Übrigens die anderen zwei oder überhaupt andere können mich nicht verstehen.
Vielleicht gibt es auch ein paar ausnahmen, die mich wie du verstehen können."
sagte es immer noch lächelnd.
„Also heißt das, dass du weißt wer ich bin?
Da du mich kennst.“
fragte sie Mina hoffnungsvoll und schaute sie dabei mit leuchtenden Augen an.
Es schüttelte nur traurig den Kopf und sagte.
"Ich weiß nur das du Natsumi heißt, Pokemon verstehen kannst und ich dein Pokemon
bin, das ich dich furchtbar lieb hab.
Mehr weiß ich leider auch nicht.
Tut mir schrecklich Leid, dass ich dir nicht helfen kann."
sagte es mit trauriger Stimme.
„Ach was, das ist doch nicht deine Schulde und dich hab ich genauso Lieb.“
lächelte sie ihr und knuddelte sie einmal kräftig durch.
Ehe sie sich den anderen zwei zu wand, welche sie verwirrt anschauten.
Da sie leider das Pikachu nicht verstehen können.
„Sag mal wisst ihr schon das, dass Pikachu Mina heißt?
Wie heißt ihr zwei überhaupt und was macht ihr jetzt mit mir?“
„Nein jetzt aber schon!
Mein Name ist übrigens Naruto Uzumaki.
Keine Ahnung was jetzt mit dir gemacht wird.“
sagte er mit seinem typischen Naruto Grinsen und reichte ihr als Begrüßung die Hand.
Welche sofort lächelnd geschüttelt wurde und schaute die Blonde Frau fragend an.
Weil diese immer noch nicht gesagt hat und nur weiter abwesend Löcher in die Luft
starte.
Diese war so in Gedanken versunken, um endlich eine Lösung für das Problem zu
finden, das sie nichts mehr mit bekam.
Als sie plötzlich durch lautes Lachen aus ihren Gedanken gerissen wurde.
Verwirrt schaute sie zu den anderen, die lachend auf dem Boden lagen und sich schon
denn Bauch vor Lachen hielten und sie dabei komisch an sahen.
//Was schauen die mich so komisch an?
Aber schön das die zwei sich so gut verstehen.//
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waren ihre Gedanken.
„Was findet ihr den so witzig?“
fragte sie schließlich, da sie nicht verstand wieso.
„Hahahahahaha...Omhaha Tsunade du hahahättest eben dein Gesicht sehen sollen...
Hahahahahaha!“
als er das gesagt hatte brach er wieder in schallendes Gelächter aus.
Naruto war da aber nicht der einzige, auch Natsumi und Mina fielen wieder in
schallendes Gelächter.
Als ihr plötzlich eine Lösung ein viel.
„Mein Name ist Tsunade und ich bin die Hokage von Konoha.
Sag mal Naruto-kun, hattest du nicht noch ein Zimmer bei dir frei?“
stellte sie sich nun endlich vor.
Er nickt nur als Antwort, da er sich immer noch nicht beruhigt hat.
„Ihr zwei scheint euch ja gut zu verstehen oder sehe ich das falsch?“
„Ja schon!“
kam es von Naruto und Natsumi gleichzeitig, als sie sich endlich wieder beruhigt
hatten.
„Dann habe ich eine Lösung gefunden sie wird bei dir ein ziehen.“
sagte sie lächelnd.
Kaum hatte sie das gesagt, warf sie die drei, zusammen mit dem dunkelblauen
Rucksack von Natsumi aus ihrem Büro und fügte noch hinzu
„Geht jetzt schlafen es ist schon spät!
Wenn es Probleme gibt ruft mich an.“
und somit knallte sie ihnen die Tür vor der Nase zu.
Sie starrten noch eine weile verwirrt und perplex auf die geschlossene Tür.
Als Natsumi den Rucksack sah schaute sie ihn fragend an und nahm ihn in die Hand.
Als sie ihn gerade auf machen wollte um zu wissen was da drin ist, wurde die Stille von
Naruto durchbrochen.
„Ach ja!
Der Rucksack den du in der Hand hast gehört dir.
Lass uns gehen, ich bin ganz schön müde.“
sagte er während er sich erhob und reichte ihr anschließend die Hand.
Die sie auch danken an nahm, sich aufhelfen lies und somit machten sie sich
zusammen auf den Weg zu Naruto nach Hause.
Mina auf der Schulter von Natsumi.
Was anscheinend ihr Lieblings platz ist.
Es herrschte eine Weile schweigen zwischen ihnen, bis diese schließlich durchbrochen
wurde.
„Es tut mir Leid.“
kam es leise von Natsumi aber laut genug das Naruto es verstand.
„Was tut dir Leid?“
fragte er nun sichtlich verwirrt.
„Das ich jetzt bei dir wohnen muss und dir dadurch Umstände bereite!
Und das ich mich an nichts mehr erinnern kann.
Das tut mir Leid.“
antwortete sie mit gesenktem Kopf und findet im Moment den Boden sehr
interessant.
„Nein du machst mir keine Umstände.
Außerdem habe ich mir schon seit langem überlegt mit jemandem zusammen zu
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ziehen.
Aber erwarte dir nicht so viel von meiner Wohnung, ich bin nicht gerade ordentlich.“
dabei schaute er sie aus dem Augenwinkel aus an und kratzte sich dabei verlegen am
Hinterkopf.
Natsumi lächelte ihn glücklich an.
„Ein bisschen Unordnung macht mir nichts aus...ähm...denk ich zumindest.“
Naruto konnte sich wegen den letzten was sie gesagt hatte ein lachen nicht.
In welches die zwei anderen nach kurzer Zeit mit einstiegen.
Nach einer Weile, waren sie dann endlich bei dem Uzumaki angekommen.
Dieser schloss auf und gemeinsam betraten sie die Wohnung und betraten den Flur.
//Das nennt er nicht gerade ordentlich?
Hier sieht es aus als hatte eine Bombe eingeschlagen!//
dachte sie sich und schaute sich das Chaos leicht geschockt an.
Überall lagen Kleider, Ramenverpackungen und anderer Müll auf dem Boden.
„Ich habe dir gleich gesagt das ich nicht gerade ordentlich bin.“
sagte er und holte Natsumi so aus ihren Gedanken.
//Die wird bestimmt gleich durch drehen oder in Ohnmacht fallen!
So wie sie gerade geguckt hat.
So ist es bei den meisten Mädchen, die rasten wegen Unordnung immer aus und die
wird auch nicht anders sein.//
dachte er sich und ging schon mal auf Abstand.
„Ja weiß ich, aber ich dachte nicht das das so schlimm aussieht!
Du bekommst wohl nicht sehr oft Besuch oder?“
sagte sie und schaute sich weiter im Flur um.
„Ja da hast du recht.“
sagte er und fand den Boden nun ziemlich interessant.
//Sie wird mich bestimmt gleich anschreien oder ähnliches.//
dachte er sich und sah es schon vor seinem Inneren Auge.
Als er durch ein seufzen aus seinen Gedanken gerissen wurde.
„Dann wissen wir wenigstens was wir morgen machen werden.“
sagte sie mit einem Lächeln auf den Lippen und fragte noch
„Zeigst du mir bitte noch die Wohnung und mein Zimmer? Bevor wir schlafen gehen.“
Naruto war sehr überrascht darüber, das sie so darauf reagierte.
„Ja komm mit!“
war nur die Antwort darauf und er zeigte er die Wohnung.
Als er ihr die anderen Zimmer zeigte, in welchen es nicht besser aus musste sie
unwillkürlich seufzen.
//Morgen haben wir aber viel zu tun.//
waren ihre Gedanken.
„Und hier ist euer Zimmer.“
während er das sagte öffnete er die Tür des gemeinten Zimmers.
„Ich hoffe es geht für eine Nacht, bis wir morgen auf geräumt haben.“
„Ja!“
antwortete sie ihm und schaute sich in ihrem neuen Zimmer um.
„Ich werde dann mal schlafen gehen.
Brauchst du noch was?“
brachte er unter Gähnen hervor.
„Nein ich brauche nichts, aber danke. Ich werde erst mal schauen was alles im
Rucksack ist.“
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Und somit drehte sich Naruto um und ging Richtung Tür.
„Gute Nacht Naruto-kun und Schlaf gut.“
sagte sie lächelnd.
„Pika Pika.“
stimmte das Pikachu zu und macht es sich auf dem Bett bequem.
Darauf hin blieb er stehen und drehte sich noch mal zu ihr um.
„Ja du auch Natsumi-chan und Mina.“
sagte er ihnen und erwiderte das Lächeln und schloss die Tür hinter sich und ging
ziemlich müde in sein Zimmer.
Zog sich seinen Schlafanzug und seine Schlafmütze an.
Dann legte sich ins Bett und zog sich die Deck bis unter die Nase.
Keine Minute später war er auch schon eingeschlafen.
Bei Mina war es nicht anders aber.
Natsumi schaute erst mal was sie alles in ihrem Rucksack befindet.
Vielleicht können ihre Sachen,
ihr ja helfen sich wieder zu erinnern.
Als sie den Reißverschluss von diesem aufzog sah sie darin:
-ein Konohastirnband
-ein Buch auf welchem ihr Name vorne drauf steht
-eine Rosa und eine Weiße Unterhose und einen dazu passenden BH
-einen Rosanen Schlafanzug, dessen Hose auch nur bis über den Po geht und das
Oberteil hat breite Drehger, welches vorne drei große Knöpfe hat
-einen einteiligen Trainingsanzug in orange rot, der auf beiden Seiten bis zur Hüfte
eingeschnitten ist und auf ihm ist mit Gold faden ein Muster drauf genäht worden und
schwarzen Schuhe die ebenfalls mit Gold verziert wurden
-Haarbänder in verschiedenen Farben
-zwei Haarspangen mit Blumen drauf
-einen Geldbeutel in dem sogar Geld drin ist
-ihre Ninjaausrüstung mit Shurikens, Kunais, Schriftrollen und ein rechteckiges Katana
-verschiedene Medizin und Verbände
-verschiedene Pokebälle
-einen Pokedex
-Pokemonfutter für verschiedene Pokemons und Pokemonmedizin
-anderen Kleinkram wie z.B. ein paar Ketten.
Nachdem sie sich ihre Sachen angeschaut hat und sich den Schlafanzug angezogen
hat, legt sie sich ganz leise neben Mina.
Um sie ja nicht zu wecken, da sie ja schon eine ganze Weile schläft und kurz darauf ist
auch sie eingeschlafen.

☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻
So das war Kapitel2^^
*Donats hin stell*
So bis zum nächsten Kapitel^^

eure miunade
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